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Planspiel Börse 2018 –  
Vorjahressieger nun als Student erfolgreich 
 
Regionale Siegerehrung im S-Forum der Sparkasse Aachen  
am 14. Januar 2019 
 
 
Am 12. Dezember 2018 endete die 36. Runde des beliebten Börsenspiels. 
Die erfolgreichsten Teams bei der Sparkasse Aachen wurden nun auf der 
Siegerehrung in der Hauptstelle am Münsterplatz geehrt. 
 
Mit 22.577 Schülerteams, sowie über 1.400 Studententeams stellte 
Deutschland wieder einmal das größte Teilnehmerfeld im europaweiten 
Wettbewerb. Die Sparkasse Aachen war dabei mit 168 Schülerteams 
vertreten und hat damit ihren eigenen Rekord aus dem Vorjahr noch 
einmal übertroffen. Zudem gingen 51 Studenten, 12 Lehrerteams, 22 
Azubiteams, sowie 91 Teams aus den Reihen der eigenen Mitarbeiter an 
den Start. Wie im letzten Jahr stellte die Sparkasse Aachen das einzige 
Journalistenteam im Rheinland. 
 
In dieser Runde war es keineswegs einfach, das Spielkapital von 
50.000,00 Euro (Studenten 100.000,00 Euro) zu vermehren. Politische 
Ereignisse wie unter anderem die Brexit-Verhandlungen und der 
Wirtschaftskurs in den USA wirkten sich während der Spielzeit auf die 
Kurse aus. Der Spielverlauf war durch viel Bewegung am Aktienmarkt und 
auch durch Kursverluste für die Teilnehmer gekennzeichnet. Der DAX 
erreichte sein Jahrestief. Aufgrund dieser angespannten Börsensituation 
konnten nur 7 Prozent der Schülerteams einen Depotgewinn verzeichnen, 
in der Runde 2017 waren es 53 %!  
 
Finanzielle Bildung ist also keineswegs langweilig, sondern kann sehr 
spannend sein, wenn sie so praxisnah wie beim Planspiel Börse vermittelt 
wird. Die Sparkasse Aachen ist überzeugt davon, dass die Teilnehmer 
später auch bei ihren eigenen Finanzentscheidungen von dem erlernten, 
besseren Wirtschaftsverständnis profitieren.  
 
Wie im vergangenen Jahr durfte sich auch in der Runde 2018 ein Team 
vom bischöflichen Pius-Gymnasium als Sieger des Schülerwettbewerbes 
feiern lassen.  
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Mit einem Depotwert von 52.906,16 Euro erwirtschaftete das Team „Nicer 
Dicer Fusion Pro“ um Lehrerin Astrid Bindels-Ostlender neben Platz 1 
bei der Sparkasse Aachen auch einen Platz unter den Top Ten des 
Rheinlandes und wird am 12. März 2019 nach Düsseldorf zur 
Siegerehrung des RSGV fahren. Leon Vellguth, Moritz Keller, Lotte 
Mainz, Lina Piwko, Benedikt Rumbach und Franziska Schuh sicherten 
sich ein Preisgeld von 500,00 Euro. 
 
Platz 2 ging an das Team „MonetenKings“ mit Lehrer Bernard Kerz 
vom Anne-Frank-Gymnasium. Der Depotwert von 52.305,55 Euro 
bescherte dem Team einen Geldpreis von 300,00 Euro. Mit Platz 11 im 
Rheinland sind die 3 jungen Herren leider ganz knapp an der 
Siegerehrung des RSGV vorbeigerutscht. 
 
Den mit 200,00 Euro belohnten Platz 3 ergatterte wiederum ein Team vom 
Pius-Gymnasium. „Die Panzerknacker“ um Lehrer Ralf Hillemacher 
erwirtschafteten in der zehnwöchigen Spielzeit einen Depotwert von 
51.405,67 Euro. 
 
Das Preisgeld für Platz 1 in der Nachhaltigkeitswertung in Höhe von 
400,00 Euro ging an das Team „GANG GANG“ mit Lehrer Oliver 
Bellefroid vom Berufskolleg Stolberg. 
 
Aus der Hand von Vorstandsmitglied Wilfried Nellessen empfingen die 
Teams Ihre Urkunden, sowie Geld- und Sachpreise. Außerdem zeichnete 
er neben diesen Teams noch folgende Gruppen mit Urkunden und 
Sachpreisen aus: 
 
Platz    4:  Team „Sto 52“, Berufskolleg Stolberg  
Platz   5:  Team „Specter 123“, Goethe-Gymnasium Stolberg 
Platz   6:  Team „Die Commerzbank“, Inda-Gymnasium 
Platz   7:  Team „NAC“, Goethe-Gymnasium Stolberg 
Platz   8:  Team „ErSeNoMia“, Goethe-Gymnasium Stolberg 
Platz   9:  Team „Mutlus“, Berufskolleg Alsdorf 
Platz 10:  Team „Red Hot Chili Peppers“, Berufskolleg Simmerath 
  
Im Anschluss an die siegreichen Schülerteams verkündete Nellessen die 
Sieger unter den Studenten. Leider konnten die Platzierten auf den 
Rängen 1 und 2 nicht persönlich erscheinen, um ihre Preisgelder und 
Urkunden entgegenzunehmen. 
 
Eine Woche vor Spielende sah es hier noch nach einer Sensation aus. 
Gleich vier Teams der Sparkasse Aachen nahmen die vorderen Plätze im 
Rheinland ein. Platz 1-3 in der Depotgesamtwertung sowie Platz 1 der 
Nachhaltigkeitswertung des RSGV waren fest in Aachener Hand. Leider 
mussten zwei Teams auf den letzten Metern dann doch anderen 
Studenten den Vortritt lassen.  
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Leonard Lauenstein (RWTH Aachen) eroberte unter dem Teamnamen 
„Crashprophet“ die Spitze. Mit einem Depotwert von 105.097,62 Euro 
erzielte er den ersten Platz bei der Sparkasse Aachen und erhält dafür ein 
Preisgeld von 500,00 Euro. Aber damit nicht genug! Herr Lauenstein 
erwirtschaftete mit seinem Depotwert auch Platz 2 im Rheinland und wird 
dafür ebenfalls am 12. März 2019 in Düsseldorf ausgezeichnet. 
Deutschlandweit hat der Crashprophet rund 1.400 Studenten hinter sich 
gelassen und Platz 13 erzielt. Das ist eine beachtliche Leistung! 
 
Platz 2 geht an das Team „Bullibär“ alias Roman Silbernagel (RWTH 
Aachen). Der Depotwert von 103.031,24 Euro sicherte ihm den zweiten 
Platz bei der Sparkasse Aachen und Platz 4 im Rheinland. Herr 
Silbernagel erhält für diese Platzierung von der Sparkasse Aachen ein 
Preisgeld von 300,00 Euro. 
 
Auf Platz 3 findet sich „Capybara Inc“, Felix Erpelding, Student der 
RWTH Aachen. Herr Erpelding hat aus seinem Depotwert von 100.000,00 
Euro innerhalb der Spielzeit einen Betrag von 101.209,06 Euro gemacht 
und sich damit das Preisgeld von 200,00 Euro gesichert. Im Rheinland 
war es ein hervorragender Platz 7 unter 172 Teilnehmern. 
 
Auch im Studentenwettbewerb wurde ein Sonderpreis für Platz 1 in der 
Nachhaltigkeitswertung vergeben. Hier hatte mit Malte Schrödl (RWTH) 
alias „SKlatio-Malte“ ein planspielerfahrener Teilnehmer die Nase vorn.  
 
Malte Schrödl ist kein Neuling im Wettbewerb. Im vergangenen Jahr stand 
er mit dem siegreichen Schülerteam SKlatio vom Pius-Gymnasium 
ebenfalls ganz oben auf dem Treppchen. Bundesweit war es in der letzten 
Runde sogar Platz 3 in Deutschland. Im Studentenwettbewerb hat er 
diesen Erfolg nun sogar noch übertroffen! 
 
Der Nachhaltigkeitsertrag von 5.247,06 Euro brachte ihm Platz 1 bei 
der Sparkasse Aachen und ein Preisgeld von 400,00 Euro ein.  
 
Im Rheinland erzielte Herr Schrödl ebenfalls Platz 1 in der 
Nachhaltigkeitswertung und fährt somit auch zur Siegerehrung des 
RSGV in Düsseldorf. In Deutschland - eine Woche vor Schluss noch auf 
Platz 10 - hat er sich mit einem tollen Endspurt Platz 2 gesichert und damit 
die Reise nach Stuttgart (21./22.3.19) zur Bundessiegerehrung gebucht. 
Eine super Leistung! 
 
Wie in den letzten Jahren nahmen auch in diesem Jahr wieder die 
Auszubildenden der Sparkasse Aachen in einer eigenen Wertung am 
Börsenspiel teil.  
Der erste Platz in der regionalen Wertung ging an das Damenteam 
„Die Unglaublichen05“: Pia Palmhoff, Hannah Bey, Kim Haas, Madita 
Leuchter und Alina Taschbach. 
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In der Kategorie Nachhaltigkeit siegte im Auszubildendenwettbewerb 
das Team „Experten 17“ mit Andreas Gatzen, Kevin Bulin und Ann-
Sophie Huppertz 
 
Die Auszubildenden erhielten Gutscheine für das Black Table Magic 
Theater. 
 
Im weiteren Verlauf ehrte Nellessen die siegreichen Teilnehmer des 
Lehrerwettbewerbes. Besonders erfolgreich war hier Florian Neumann 
vom Berufskolleg Eschweiler Mit einem Depotwert von 54.907,20 Euro 
hat er in der Sparkasse Aachen und im Rheinland alle Kolleginnen und 
Kollegen hinter sich gelassen. In Deutschland setzte er sich gegen 940 
andere Lehrerteams durch und erzielte in der Bundeswertung Platz 3.  
 
In der Nachhaltigkeitswertung des Lehrerwettbewerbes hat sich  
wie im letzten Jahr eine Dame durchgesetzt. Der Teamname „Schölis 
Glück“ hat offensichtlich Glück gebracht! Platz 1 ging an Insa 
Schölermann vom Goethe-Gymnasium Stolberg 
 
Zum guten Schluss wurden noch die Sieger aus den Reihen  
der teilnehmenden Journalisten mit einem Präsent ausgezeichnet: 
Die „Oecher Daxe“ Svenja Pesch und Andreas Steindl. 
 
Beide haben im Vorjahr erstmals am Börsenspiel teilgenommen und mit 
Platz 1 in der Nachhaltigkeitswertung in Deutschland sofort mächtig 
abgeräumt. Auch wenn es diesmal nicht für eine vordere Platzierung 
gereicht hat, freut man sich im Hause der Sparkasse Aachen, dass man 
das einzige Journalistenteam der StädteRegion Aachen sowie des 
gesamten Rheinlandes stellte. 
 
Genau wie die Lehrerteams durften sich auch die Journalisten über einen 
Restaurant-Gutschein freuen. 
 
Das nächste Planspiel Börse startet im Herbst 2019. Alle Realschulen, 
Gymnasien, Gesamtschulen und Berufsschulen der StädteRegion Aachen 
werden nach den Sommerferien von der Sparkasse Aachen dazu 
eingeladen. Informationen erhalten Sie aber auch vorab unter 
www.planspiel-boerse.de.   
 
Nun wartet bereits die nächste Herausforderung: 
 
                  „Der Deutsche Gründerpreis für Schüler 2019“ 
 
Genau wie beim Planspiel Börse wird hier Teamarbeit großgeschrieben. 
Schülerteams tüfteln eine eigene Geschäftsidee aus und schon geht´s los. 
Durch neun aufeinander aufbauende Aufgaben erarbeiten sie spielerisch 
die Basis für ein Geschäftskonzept und gründen so fiktiv ihr eigenes 
Unternehmen. Zum Schluss bewertet eine Jury das Konzept. 
 

http://www.planspiel-boerse.de/
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Auch beim Deutschen Gründerpreis für Schüler winken neben dem Spaß 
am Wettbewerb und den wertvollen Erfahrungen auch tolle Geld- und 
Sachpreise. Teilnehmen dürfen alle Schüler ab 16 Jahren von 
weiterführenden Schulen und Berufsschulen in der StädteRegion Aachen.  
 
Online-Bewerbungen sind noch bis 22. Februar 2019 möglich.  
 
Alle Infos dazu erhalten Sie unter www.dgp-schueler.de oder bei der 
Spielbetreuerin der Sparkasse Aachen Svenja Kirchhoff. 
 
 
Aachen, den 14. Januar 2019 
 
 
 
Für weitere Informationen oder Fragen: 

 

Svenja Kirchhoff 

Werbung und Öffentlichkeitsarbeit 

Sparkasse Aachen 

Telefon  0241 / 444-4527 

Fax  0241 / 444-4515 

svenja.kirchhoff@sparkasse-aachen.de 

 
 
 
 

http://www.dgp-schueler.de/

